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8 B . Eingereichte Interpellation Clavadetscher Diego (FDP) und Mitunterzeichnende vom 23. Oktober 2017: Revi-

sion der Kommissionsreglemente 

Interpellationstext: 

"Revision der Kommissionsreglemente 

Dem Anschein nach laufen – ohne vorgängige Konsultation des entscheidkompetenten Parlaments – Vorbe-

reitungen für die Überarbeitung von verschiedenen Kommissionreglementen. 

In diesem Zusammenhang wird der Gemeinderat ersucht, folgende Fragen zu beantworten: 

1. Verfolgt der Gemeinderat bei der Revision der Kommissionsreglemente eine Gesamtstrategie? Falls ja, wie 

lautet diese? 

2. Hat sich der Gemeinderat im Rahmen des eingeleiteten Vorhabens Gedanken gemacht, diese Revision zu 

nutzen, um sich selbst zu entlasten (beispielsweise um dem Gemeinderat mehr Freiraum für strategisches 

Arbeiten zum Wohle der Stadt zu schaffen), indem er bestimmte Aufgaben ganz an die zuständigen Kom-

missionen delegiert? 

3. Sieht der Gemeinderat im Rahmen dieser von ihm initiierten Revision vor, die Aufgabenbereiche der Kom-

missionen in administrative (verwaltungsrechtliche) und politische Aufgaben zu gliedern und diese beiden 

Aufgabenbereiche unterschiedlich zu gestalten? 

4. Sieht der Gemeinderat im Rahmen dieser Revision vor, die Geheimhaltungspflichten der Kommissionsmit-

glieder im politischen Aufgabebereich der Kommissionen zu lockern, um so die politische Diskussion be-

reits in einem früheren Stadium zu ermöglichen und politische Entscheide breiter abzustützen? 

5. Sieht der Gemeinderat – im Sinne der bereits oben angesprochenen Entlastung – im Rahmen dieser Revi-

sion vor, den Kommissionen inskünftig im administrativen Bereich mehr Entscheidungskompetenzen ein-

zuräumen? 

6. Prüft der Gemeinderat im Rahmen dieser Revision die Möglichkeit, wie dies in anderen Städten im Kanton 

Bern der Fall ist, bestimmte Kommissionen (beispielsweise – wie in der Gemeinde Köniz – die Finanzkom-

mission) neu dem Stadtrat zu unterstellen? 

7. Wie sieht das Rechtssetzungskonzept aus, das heisst welche Aspekte der Kommissionarbeit sollen neu in 

welchen Erlassen geregelt werden? 

Begründung: Die Überarbeitung der Kommissionsreglemente stellt eine Chance dar, die historisch gewachse-

ne Organisation der Gemeinde den heutigen Bedürfnissen der Stadt anzupassen. Dazu ist eine Gesamtstrate-

gie erforderlich. Da die Anpassungen der erforderlichen Reglemente Beschlüsse des Stadtrats erfordern, er-

scheint es sinnvoll diesen früh einzubeziehen und zumindest – die hoffentlich bestehende – Gesamtstrategie 

zu kommunizieren, damit sich die Mitglieder des Stadtrats, die politischen Parteien und die Einwohnerinnen 

und Einwohner dieser Stadt frühzeitig Gedanken machen können." 

            Diego Clavadetscher und Mitunterzeichnende 

Die Beantwortung der Interpellation erfolgt gemäss Art. 38 Abs. 3 Geschäftsordnung des Stadtrates1 

 

  

____________________ 

1  Art. 38 Geschäftsordnung des Stadtrates (Interpellation) 
3 Der Gemeinderat beantwortet die Interpellation bis zur übernächsten Ratssitzung. Die Stadtratspräsidentin bzw. der Stadtrats-

präsident kann die Antwortfrist angemessen verlängern. 
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